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Landtagswahl am Sonntag den 14. März 2021

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Baindt,

am 14. März findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg statt. Sie entscheiden 
mit, welche politischen Vertreterinnen, Vertreter und Parteien in den nächsten fünf Jahren 
das Land Baden-Württemberg repräsentieren und regieren.

Machen Sie deshalb von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

Aufgrund der Corona Pandemie findet diese Wahl unter besonderen Umständen und ver-
änderten Bedingungen statt.

Die Wahllokale sind von 8:00 – 18:00 Uhr geöffnet und stehen Ihnen unter Einhaltung von 
hygienischen Standards zur Verfügung. Zur Wahl bringen Sie bitte, wie gewohnt, Ihre Wahl-
benachrichtigung mit. Darüber hinaus bitten wir Sie, Ihren eigenen Kugelschreiber zum 
Ausfüllen Ihres Stimmzettels zu verwenden. Tragen Sie beim Betreten der Wahllokale eine 
medizinische Maske (OP-Maske oder FFP2-Maske). Darüber hinaus nutzen Sie bitte beim 
Eingang zum Wahlraum die Möglichkeit zur Handdesinfektion.

Aufgrund der Pandemie wurden die Wahllokale in Baindt wie folgt geändert:
- Wahlbezirk 01: Schule für Blinde und Sehbehinderte - Sporthalle
- Wahlbezirk 02: Klosterwiesenschule - Aula
- Wahlbezirk 03: Schenk-Konrad-Halle (bisher Dietrich-Bonhoeffer-Saal)

Wählerinnen und Wähler, die kurzfristig erkranken oder für die Quarantäne angeordnet ist, 
können die Briefwahlunterlagen am Wahltag bis 15 Uhr beantragen. Ihr Wahlbrief mit dem 
ausgefüllten Stimmzettel muss bis spätestens Sonntag, 14. März um 18:00 Uhr beim 
Wahlamt eingehen. Zu beachten sind in jedem Fall die Angaben auf der Wahlbenachrich-
tigung und spezielle Hinweise des Wahlamtes.

Ich freue mich über eine rege Wahlbeteiligung!

Ihre
Simone Rürup
Bürgermeisterin
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Klimasparbuch
mit praktischen Tipps und Gutscheinen 

jetzt erhältlich

„Wussten Sie, dass Sie übrig gebliebene Lebens-
mittel auf foodsharing.de verschenken können? 
Und dass Sie Geld sparen und das Klima scho-
nen, indem Sie Leitungswasser statt Flaschen-
wasser trinken?“ Diese und viele weiteren Tipps 
für ein nachhaltigeres Leben können Sie im Kli-
masparbuch entdecken. Es gibt u. a. auch ein 
kostenloses Vesper, ein Gartenpaket des NABU, 
eine kostenfreie Stromsparberatung und Rabat-
te auf ökofaire Kleidung und Biolebensmittel. Die 
im Buch enthaltene „Karte von Morgen“ zeigt Ih-
nen, wo die Geschäfte und Initiativen für klima-
schonende und zukunftsfähige Mobilität, Ernäh-
rung, Wohnen etc. im Schussental zu finden sind.

Unterstützen auch Sie durch kleine, alltägliche 
Schritte und einem nachhaltigeren Leben den 
Klimaschutz.

Ab sofort ist das Klimasparbuch in Baindt an der Bürgertheke und bei allen beteiligten Gemeinden so-
wie Gutscheinpartnern kostenlos erhältlich. Weitere Ausgabestandorte im gesamten Gemeindeverband 
Mittleres Schussental sowie die digitale Version des Klimasparbuchs finden Sie unter gmschussental.de.

Klimasparbuch mit praktischen Tipps 
und Gutscheinen jetzt erhältlich 

"Wussten Sie, dass Sie übrig gebliebene Lebensmittel auf 
foodsharing.de verschenken können? Und dass Sie Geld sparen und 
das Klima schonen, indem Sie Leitungswasser statt Flaschenwasser 
trinken?“ Diese und viele weiteren Tipps für ein nachhaltigeres 
Leben können Sie im Klimasparbuch entdecken. Es gibt u. a. auch 
ein kostenloses Vesper, ein Gartenpaket des NABU, eine kostenfreie 
Stromspar-beratung und Rabatte auf ökofaire Kleidung und 
Biolebensmittel. Die im Buch enthaltene "Karte von Morgen", zeigt 
Ihnen wo die Geschäfte und Initiativen für klimaschonende und 
zukunftsfähige Mobilität, Ernährung, Wohnen etc. im Schussental 
zu finden sind. 

Unterstützen auch Sie durch kleine, alltägliche Schritte und 
einem nachhaltigeren Leben den Klimaschutz. 

Ab sofort ist das Klimasparbuch in Baindt an der Bürgertheke und bei allen beteiligten Gemeinden 
sowie Gutscheinpartnern kostenlos erhältlich. Weitere Ausgabestandorte im gesamten 
Gemeindeverband Mittleres Schussental sowie die digitale Version des Klimasparbuchs finden Sie 

#Nachhaltigkeitlohntsich

Ab sofort ist das Klimasparbuch in Baindt an der Bürgertheke und bei allen beteiligten Gemeinden so-
wie Gutscheinpartnern kostenlos erhältlich. Weitere Ausgabestandorte im gesamten Gemeindeverband 

Das Klima-Team der GMS-Gemeinden freut sich sehr über das gelungene Klimasparbuch. Das Klima-Team der GMS-Gemeinden freut sich sehr über das gelungene Klimasparbuch.

Klimasparbuch mit praktischen Tipps 
und Gutscheinen jetzt erhältlich 

"Wussten Sie, dass Sie übrig gebliebene Lebensmittel auf 
foodsharing.de verschenken können? Und dass Sie Geld sparen und 
das Klima schonen, indem Sie Leitungswasser statt Flaschenwasser 
trinken?“ Diese und viele weiteren Tipps für ein nachhaltigeres 
Leben können Sie im Klimasparbuch entdecken. Es gibt u. a. auch 
ein kostenloses Vesper, ein Gartenpaket des NABU, eine kostenfreie 
Stromspar-beratung und Rabatte auf ökofaire Kleidung und 
Biolebensmittel. Die im Buch enthaltene "Karte von Morgen", zeigt 
Ihnen wo die Geschäfte und Initiativen für klimaschonende und 
zukunftsfähige Mobilität, Ernährung, Wohnen etc. im Schussental 
zu finden sind. 

Unterstützen auch Sie durch kleine, alltägliche Schritte und 
einem nachhaltigeren Leben den Klimaschutz. 

Ab sofort ist das Klimasparbuch in Baindt an der Bürgertheke und bei allen beteiligten Gemeinden 
sowie Gutscheinpartnern kostenlos erhältlich. Weitere Ausgabestandorte im gesamten 
Gemeindeverband Mittleres Schussental sowie die digitale Version des Klimasparbuchs finden Sie 
unter gmschussental.de. 

#Nachhaltigkeitlohntsich 

Das Klima-Team der GMS-Gemeinden freut sich sehr über das gelungene Klimasparbuch. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Erste digitale Online-Bürgerinformations- 
veranstaltung der Gemeinde Baindt mit sehr 
guter Resonanz 
Am vergangenen Donnerstag, 04. März 2021, fand im Di-
gitalen Zukunftszentrum in Leutkirch die erste rein digitale 
Informationsveranstaltung für die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Baindt statt. Thema der Veranstaltung 
war die Entwicklung des Fischerareals sowie die Gestal-
tung der Ortsmitte in Baindt. 
Im Vorfeld hatte die Verwaltung über das Amtsblatt, 
die Homepage und die App aufgerufen aktiv daran 
teilzunehmen. Für die positiven Rückmeldungen und 
das konstruktive Feedback bedankt sich die Verwal-
tung herzlich. 
Das Video des Abends bleibt auch weiterhin abrufbar 
und für den Download verfügbar. 
Den Link und die Präsentation finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Baindt (www.baindt.de).  
An der Online- Bürgerinfoveranstaltung haben sich durch-
gehend ca. 70 Personen per Webex beteiligt. Während der 
Sendung gab es zusätzlich rund 140 Aufrufe auf YouTube. 
Inzwischen wurde das Video auf YouTube knapp 600-mal 
aufgerufen. Über den gesamten Sendungszeitraum von 
gut 120 Minuten gab es Live-Fragen sowie Kommentare 
der Interessierten. 
Im ersten Teil ging es um die Entwicklung des Fische-
rareals und die Konzeptvergabe. Nachdem die Fischer-
wiese am Ortseingang schon viele Jahre interessant für 
die Gemeindeentwicklung war, gelang es diese im Jahr 
2014 zu erwerben. In diesem Zusammenhang wurde 
das Areal in das Ortskernsanierungsgebiet II aufge-
nommen. Dieses Gebiet umfasst neben dem Fischera-
real, die Ortsmitte und den Dorfplatz. Von Anfang an 
war der Wunsch des Gemeinderats, dass der Ortsein-
gang von Baindt ein zukunftsfähiges Erscheinungsbild 
erhält. In der Vergangenheit gab es hierzu schon einige 
Bürgerveranstaltungen in denen über die Stärken und 
Schwächen der Ortsmitte diskutiert und in Planungen 
eingebunden wurde. Im Dezember 2020 beschloss der 
Gemeinderat dann den städtebaulichen Entwurf mit 
dem Ziel, ein lebendiges und vielfältiges Quartier zu 
entwickeln in dem alle Generationen gut leben können. 
Dieser städtebauliche Entwurf ist Grundlage für das 
Konzeptvergabeverfahren. 
Im zweiten Teil der Online-Bürgerinformationsveranstal-
tung stand die Gestaltung der Ortsmitte auf dem Pro-
gramm. Ebenso lange wie mit dem Fischerareal befasst 
sich der Gemeinderat mit der Frage, wie die Ortsmitte op-
timal und vor allem zukunftsfähig gestaltet werden kann. 
Ziel ist es, dass sich unsere Bürgerinnen und Bürger wohl 
fühlen. Die Ortsmitte muss eine gute Aufenthaltsqualität 
bieten. Sie soll zu einem Raum der Begebung werden. Die 
Baindter Vereine sollen weiterhin die Möglichkeit haben, 
ihre Feste, die für das Baindter Gemeinwesen elementar 
wichtig sind, dort durchzuführen. Es muss jedoch darüber 
hinaus auch das ganze Jahr über einen Grund geben in 
die Ortsmitte zu gehen. 
Damit die bisherige Fläche auch zu einem Platz mit Auf-
enthaltsqualität wird, wäre es optimal, wenn ein neues 
Gebäude eine Raumkante bilden würde. Bisher gab es 
jedoch keine Nutzung für das Gebäude, die einen Mehr-

wert für die Gemeinde gehabt hätte. Nun besteht der 
Wunsch von Apotheke und Ärzten sich in der Ortsmitte 
in einem neuen Gebäude anzusiedeln. Somit gibt es eine 
Nutzung für das Gebäude auf einem Teil des Parkplatzes 
angrenzend an den Dorfplatz, dass die Infrastruktur von 
Baindt stärkt. Die weitere Platzgestaltung ist noch völlig 
offen. In einer Bürgerwerkstatt haben unsere interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger und auch unsere Vereine die 
Möglichkeit, sich einzubringen und zu diskutieren, was 
für Baindt in Zukunft wichtig ist und darüber hinaus, was 
benötigt wird, dass die Feste der Schalmeienkapelle und 
der Raspler auch künftig stattfinden können. 
Mit einem Gebäude an dieser Stelle erhält Baindt eine 
erlebbare Ortsmitte für unsere Bürgerinnen und Bürger, 
für Vereine, für Jung und Alt. Darüber hinaus stellt sich 
die Gemeinde zukunftsfähig auf und erhält einen subs-
tantiellen Mehrwert. Die Infrastruktur wird gestärkt, die 
Existenz bestehender Ladengeschäfte gesichert. Wir sind 
eine attraktive Gemeinde für alle Generationen, von ei-
nem Gebäude mit dieser Nutzung profitieren Familien, 
wie alte Menschen. Spricht man so oft darüber, dass es 
möglich sein muss möglichst lange in seinen eigenen 
vier Wänden zu wohnen und in der vertrauten Gemeinde 
alt zu werden, dann ist ein wichtiger Baustein, dass dies 
gelingen kann eine gute Versorgung mit medizinischen 
Dienstleistern.  
Nicht jede Generation hat die Chance eine Ortsmitte ent-
wickeln zu dürfen, dass passiert nie oder alle 100 Jahre. 
Baindt hat jetzt die Chance sich für die Zukunft zu rüsten. 
Die Details zu den Entwicklungen im Fischerareal und 
zur Konzeptvergabe sowie zur Gestaltung der Ortsmitte 
entnehmen Sie bitte dem YouTube Video. 
Frau Bürgermeisterin Rürup sagte im Anschluss an die 
Veranstaltung: „Wenn derzeit schon keine Infoveranstal-
tungen in Präsenz möglich sind, war dies ein sehr gutes 
Format, um unsere Bürgerinnen und Bürger mitzuneh-
men und zu informieren. Sicher werden wir das auch in 
Zukunft bei Bedarf wiederholen, vor allem wenn es um 
Themen geht, die die Gemeinde interessiert.“ 
Wir laden Sie bereits jetzt ein, an den weiteren Termi-
nen für die Konzeptvergabe im Fischerareal und zur Ge-
staltung der Ortsmitte teilzunehmen. Lassen Sie uns ge-
meinsam die Chance zur Gestaltung unserer Gemeinde 
ergreifen. 

Für die Konzeptvergabe im Fischerareal wird es fol-
gende Termine geben: 
•  29. März 2021, 18:30 Uhr Informationsveranstaltung 

“Baugemeinschaft: Was ist das? Wie geht das?“ - Ak-
tuell wird diese Infoveranstaltung in Präsenz geplant, 
jedoch kann diese Veranstaltung auch online stattfin-
den. 

•  Ende April / Anfang Mai 2021 Vermarktungsauftakt -  
1. Bauabschnitt Fischerareal 

Für die Gestaltung der Ortsmitte in Baindt wird es fol-
gende Termine geben:  
•  nach Pfingsten 2021: Bürgerwerkstatt - Platzgestaltung 

unter Berücksichtigung von Ideen und Wünschen der 
Bürgerinnen und Bürger 

• bis Ende 2021: Entwurf Dorfplatz 
 Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

________________
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Corona-Impfangebot für „Härtefälle“ ab dem 
85. Lebensjahr in Baindt 
Am Montag, 29. März 2021 startet der Landkreis Ra-
vensburg und die Gemeinde Baindt ein Impfangebot 
für über 85-jährige Baindter Bürgerinnen und Bürger, 
denen es nicht möglich ist in das Kreis- oder Landes-
impfzentrum zu kommen. 
Die zunächst 12 Impfungen pro Woche finden in der 
Schenk-Konrad-Halle statt. Im weiteren Verlauf soll das 
Angebot auf 12 Erst- und 12 Zweitimpfungen ausgeweitet 
werden. Das Impfangebot richtet sich ausschließlich an 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Baindt. Ein ähn-
liches Angebot wird aber derzeit von weiteren Städten 
und Gemeinden im Landkreis für ihre Bürgerinnen und 
Bürger vorbereitet. 
In einer ersten Phase sind nur Anmeldungen für 
Menschen ab dem 85. Lebensjahr möglich, die noch 
alle bis zum 16. März 2021 persönlich angeschrieben 
werden. Später wird dies auch für Menschen ab 80 
Jahren möglich sein. Das Angebot ist ausdrücklich 
kein Ersatz für die Impfangebote in den Impfzent-
ren und wird nur für Menschen mit Einschränkungen 

in der Mobilität angeboten, die nicht nach Ravens-
burg oder zu einem anderen Impfzentrum kommen 
können. 
Anmeldungen sind ab Mittwoch, 17. März 2021 ab 08.30 
Uhr per Telefon unter der Nummer 07502/9406-25, per 
Mail unter helfen@baindt.de und auf dem Postweg: Ge-
meinde Baindt Marsweilerstr. 4, 88255 Baindt möglich. 
Im Rahmen der Anmeldung werden unter anderem 
Kontaktdaten, das Alter, der Pflegegrad – sofern vor-
handen – und der Grund, warum ein Impfzentrum nicht 
erreicht werden kann, abgefragt. 
Wer sich angemeldet hat, wird dann über den weiteren 
Ablauf direkt von der Gemeindeverwaltung informiert. 
Die Vor-Ort-Impfungen in Baindt sind zunächst immer 
montags vorgesehen. 
„Ich bin sehr froh, dass wir nun sehr schnell ein Imp-
fangebot für alle Härtefälle direkt in Baindt bereitstel-
len können. Wir wollten nicht warten, bis alles perfekt 
organisiert ist, sondern gleich am 29. März 2021 mit 
den ersten 12 Impfungen beginnen“, so Bürgermeisterin  
Simone Rürup.

 

 

Corona News ab 08.03.2021 
Weitere Änderungen zum Einzelhandel, Arbeiten, Gesundheit und Soziales, Dienstleistungen, Gastronomie, Religi-
onsausübung, Veranstaltungen, Reisen, Ausgangsbeschränkungen, Sport, Kultur- und Freizeitgestaltung finden 
Sie auf unserer Homepage: gemeinde-baindt.de unter „Informationen zum Coronavirus“.
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Baindter halten zusammen - 
weiterhin gemeinsam durch die Corona Krise! 

Liebe Baindterinnen, liebe Baindter, 

„Die Schwächsten zuerst schützen“, daran orientiert sich die Bundesregierung, um eine 
Reihenfolge der Corona-Schutzimpfungen festzulegen. Der Corona-Impfstoff ist weiterhin 
knapp, somit ist eine Priorisierung notwendig.  

Über 80-Jährige sind im besonderen Maße zu schützen. Daher gehören sie zur ersten 
Gruppe, die sich impfen lassen kann. 

Wir möchten ältere Menschen, die Hilfe bei der Terminvereinbarung für ihre Corona-
Schutzimpfung benötigen, unterstützen. Hierzu suchen wir freiwillige Baindterinnen und 
Baindter, die Lust haben, Einzelnen bei der Vereinbarung eines Impftermins zu helfen.  

Sie möchten helfen?  
Dann melden Sie sich bitte telefonisch unter 07502/940625 oder per E-Mail unter 
helfen@baindt.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Hilfe!  

Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 

Baindter halten 
zusammen - 
weiterhin 
gemeinsam durch die
Corona Krise! 

Liebe Baindterinnen, 
liebe Baindter, 
„Die Schwächsten zuerst schützen“, daran orientiert sich 
die Bundesregierung, um eine Reihenfolge der Coro-
na-Schutzimpfungen festzulegen. Der Corona-Impfstoff 
ist weiterhin knapp, somit ist eine Priorisierung notwendig. 
Über 80-Jährige sind im besonderen Maße zu schützen. 
Daher gehören sie zur ersten Gruppe, die sich impfen 
lassen kann. 
Wir möchten ältere Menschen, die Hilfe bei der Termin-
vereinbarung für ihre Corona-Schutzimpfung benötigen, 
unterstützen. Hierzu suchen wir freiwillige Baindterinnen 
und Baindter, die Lust haben, Einzelnen bei der Verein-
barung eines Impftermins zu helfen. 
Sie möchten helfen? 
Dann melden Sie sich bitte telefonisch unter 07502/940625 
oder per E-Mail unter helfen@baindt.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Hilfe! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
 

Rathaus Baindt mit Terminvereinbarung  
geöffnet 
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus aufgrund der 
Corona-Situation bis auf Weiteres nur nach vorhe-
riger Terminabsprache für Sie geöffnet hat. Selbst-
verständlich sind wir auch telefonisch oder per E-Mail 
für Sie erreichbar. Bitte tragen Sie beim Betreten des 
Rathauses einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz, 
bzw. eine FFP2-Maske.  
Danke für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Straßenreinigung im Gemeindegebiet 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass in der 
Zeit von 

Donnerstag, 18.03.2021 bis
Dienstag, 23.03.2021 ab 7:00 Uhr morgens 

die Kehrmaschine Straßen, Gehwege und Plätze im Ge-
meindegebiet abkehrt. 
Wir bitten Sie, dafür Sorge zu tragen, dass keine Hinder-
nisse (Autos, Mülltonnen usw.) den Verkehrsraum ver-
sperren. 
Bürgermeisteramt 
  
Brennholzverkauf durch die Gemeinde Baindt 
Die Gemeinde Baindt verkauft Brennholz (Eschenholz) 
entlang des Badwegs. Dort kann das Holz auch besich-
tigt werden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Schaaf, 
ForstBW, E-Mail: c.schaaf@rv.de . 
Sollte es den Bewerbern nicht möglich sein sich Online zu 
bewerben, kann auch telefonisch Kontakt aufgenommen 
werden unter Tel.: 0175 180 47 95. 
Gemeindeverwaltung Baindt 

Fundinfo
Folgende Fundstücke wurden im Rathaus abgegeben:
März 2021: 
Armbanduhr (HUAWEI Smart Watch), Lesebrille, Schlüs-
selbund an orangefarbenen Band 
Februar 2021: I-Phone, Handtasche (mit Kette zum Um-
hängen), Mütze mit Häkelblume, Schlüsselmäppchen mit 
8 Schlüsseln 
Januar 2021: 
Cityroller, rotgemusterte Babybrille, Schlüsselbund mit 
Flaschenöffner und Namensgravur 
  
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Tierarzt
Samstag, 06. März/Sonntag, 07. März 
Samstag, 13. März/Sonntag, 14. März 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel.: (0751) 36 31 40 
- Telefonische Anmeldung erforderlich - 

 
(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
Samstag, 13. März 
Huberesch-Apotheke in Ravensburg (Weststadt),  
Rümelinstraße 7, Tel.: (0751) 9 77 09 10 
Sonntag, 14. März 
Apotheke am Goetheplatz in Ravensburg (Südstadt),  
Goetheplatz 1, Tel.: (0751) 2 38 60 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30
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Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr  und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg  
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Kirchliche Sozial-
station Ravensburg
Pflege, Betreuungsgruppen,
Beratung, Essen auf Rädern in den Gemeinden Baien-
furt, Baindt und Berg.
Tel. 0751 36360-110	 Maybachstr. 1, Weingarten

Wohl-Fühl-Treff
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen 
bzw. für Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen. 
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal. 
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie 
telefonisch unter 0751 36360-116

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Veranstaltungskalender
März 
14.03.	 Landtagswahl 
18.03.	 WBB Jahreshauptversammlung	 wird verschoben 
21.03.	 DRK Erste-Hilfe-Kurs	 DRK Baienfurt 
28.03.	 Beginn Sommerzeit 
29.03.	 Informationsveranstaltung 
	 „Baugemeinschaft: 
	 Was ist das? Wie geht das?“ 	 online 
  
April 
20.04.	 Gemeinderatssitzung 
  

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Palmverkauf an Palmsonntag 
Liebe Gemeindemitglieder, 
auch in diesem Jahr können Sie unsere Pal-
men für 4,50 € wieder käuflich erwerben. 

Unser Elternbeirat bastelt in diesem Jahr auf Vorbestel-
lung die Palmen. Ihren Palmen erhalten Sie entweder 
nach dem Gottesdienst oder Sie können Ihn am Montag 
zwischen 08:00 - 16:00 Uhr im Kindergarten St. Martin im 
Garten abholen. Wie der weitere Verkauf in diesem Jahr 
aussehen könnte bzw. ob dieser stattfinden kann, ist un-
ter den gegebenen Umständen zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht absehbar. Nutzen Sie die Gelegenheit und bestellen 
Sie Ihren Palme bei Anja Steinhauser, Tel. 07502/9124220 
oder bei Melanie Sonntag, Tel. 07502/9124478. Der Erlös 
kommt den Kindergartenkindern zu Gute. 
Herzlichen Dank! 
  
Wir suchen dringend Zweige zum Palmbasteln  
Liebe Gemeindemitglieder, 
unser Elternbeirat bastelt auch in diesem Jahr Palmen, die 
am Palmsonntag und danach auf Vorbestellung verkauft 
werden. Dafür benötigen wir bis zum 19. März 2021 eine gro-
ße Menge an grünen Zweigen zum Kranzen. Wer von Ih-
nen kann uns mit einer Spende aus seinem Garten helfen? 
Möglich sind: Thuja, Buchs, Loorbeer, Efeu, Weidenkätz-
chen oder andere Koriferen. 
Gerne können Sie mit uns Kontakt aufnehmen (Tel. 
07502-2678) oder Ihre Spende im Kindergarten bis zum 
19.03.2021 vorbeibringen. 
Schon jetzt ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für Ihre Unter-
stützung. 
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Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
FAX	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Handy		  	 0151 51536083
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-0
			  Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-12
			  und 9406-13
Bürgerbus	 Frau Ziegler	 9406-16
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Michelberger	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-0
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16
Standesamt	 Frau Grella	 9406-15
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 921690
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
		  und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Fr. Mohring	 94114-133, 
	                                         Fax -139
- Schulsozialarbeiterin	 Fr. Oßwald	 94114-172
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte	 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 oder
	 E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 

Sterbefall am Wochenende

Es ist nicht notwendig, einen Sterbefall bei der Gemeindever-
waltung am Wochenende anzuzeigen. Bitte vereinbaren Sie 
mit dem Pfarramt einen Termin für die Bestattung. Sollte die 
Beerdigung bereits am Dienstag erfolgen, ist es ausreichend, 
wenn die Gemeindeverwaltung am Montagvormittag darüber 
informiert wird. Die meisten Bestattungsunternehmen haben 
einen Schlüssel für die Aussegnungshalle in Baindt.

Sollten dennoch Fragen und Unklarheiten aufkommen, wen-
den Sie sich bitte an folgende Personen in der aufgelisteten 
Reihenfolge:

Frau Heine, Friedhofsverwaltung 
Tel. 0160 53 86 706 
Herr Plangg, Friedhofsverwaltung 
Tel. (07502) 91 22 28

Laura Kurz, Tel.: 91 30 30
Am Föhrenried
Baienfurter Straße 
Birkenstraße
Buchenstraße
Mehlisstraße
Riedsenn
Sumeraugasse
Schachener Straße
Wickenhauser Straße

Marcel Striegel, Tel.: 91 14 33
Badweg 
Blumenstraße
Bronnenstubenweg
Dahlienstraße
Hubertusweg
Klosterhof
Krokusweg
Lilienstraße
Mühlstraße
Nelkenstraße
Thumbstraße Nr. 47 - 81
Tulpenstraße
Veilchenstraße

Markus Wöhr, Tel.: 943242
Brühl
Dorfplatz
Eichenstraße
Eschenstraße
Gartenstraße
Innere Breite 
Küferstraße
Ziegeleistraße

Louis Escher, Tel.: 
0751/95874647
Benzstraße
Dachsstraße
Eichhorngasse
Friesenhäusler Straße
Froschstraße
Fuchsstraße
Hirschstraße Nr. 1 - 50
Igelstraße
Iltisstraße
Liebigstraße
Rehstraße
Siemensstraße
Wieselgasse

An alle Amtsblatt-Bezieher
Haben Sie Ihr Amtsblatt nicht bekommen?

Dann rufen Sie bitte den für Ihren Bezirk zuständigen Austrä-
ger direkt an. Vergewissern Sie sich aber bitte vorher, ob Ihre 
Hausnummer gut sichtbar und der Briefkasten mit Ihrem Na-
men versehen ist.

Svenja Hermann,
Tel.: 5 55 86 68
Hasenweg
Hirschstraße ab Nr. 164
Kümmerazhofer Weg
Marderstraße
Mochenwangener Straße
Reishaufen
Sulpacher Straße

Julian Kurz, Tel.: 91 30 30
Fliederstraße
Kornblumenstraße
Marsweilerstraße
Rosenstraße
Spielmannsweg
Zeppelinstraße

Tim Raubald, Tel.: 91 10 74
Grünenbergstraße
Annabergstraße Nr. 60
        (Nachbaur Eugen)
Im Voken
Jägerweg
Lerchenstraße
Sperlingweg
Stöcklisstraße
Storchenstraße

Daniel Kronenberger, 
Tel.: 92 11 18
Amselstraße
Annabergstraße
Erlenstraße
Kiesgrubenstraße
Schönblick
Sonnenstraße
Thumbstraße Nr. 1 - 36
Ziegelhalde

Lea Svoboda, Tel.: 91 36 35
Boschstraße
Daimlerstraße
Dieselstraße
Dornierstraße
Maybachstraße
Röntgenstraße

✄
✄
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Bücherei
Endlich wieder Bücherei, mit Einschrän-
kung, aber möglich ... 
Seit Montag, 08.03.2021, gilt die Coro-
na-Verordnung vom 07.03.2021. Somit 
wird das schon vorhandene „Click+Col-
lect“ durch das „Click+Meet“ erweitert. 

Das bedeutet, in unserer Gemeindebücherei dürfen sich 
maximal 3 Personen gleichzeitig aufhalten. Dabei zäh-
len Kinder ab 6 Jahren als eine Person. Jüngere Kinder 
dürfen in Begleitung eines Elternteils in die Bücherei. Die 
maximale Aufenthaltsdauer ist auf 10 Minuten begrenzt. 
Natürlich bleibt das Angebot Bücher vorzubestellen und 
zu den Öffnungszeiten abzuholen, weiterhin bestehen. 
Bei aller Freude über die Lockerung der Maßnamen, soll-
ten trotzdem die Abstandsregeln eingehalten und selbst-
verständlich eine FFP2- oder OP-Maske getragen werden. 
Die Online- Vormerkung von Büchern besteht weiterhin 
über die kostenlose App BibKat aus dem App-Store oder 
unter dem Link/www.eopac.net . Die Anmeldung erfolgt 
über die Lesernummer. Das Passwort sind die ersten drei 
Buchstaben des Nachnamens und dann das Geburtsda-
tum. (Tag.Monat.Jahr) 
  
 

Zur Information

VHS Weingarten Außenstelle Baindt 
Verschiebung des Semesterstarts 
Aufgrund der zum 8. März 2021 aktualisierten Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württemberg ist weiterhin 
kein Kursbetrieb in Präsenz an den Volkshochschulen 
möglich. Das heißt für uns, dass wir nicht wie geplant 
am 15.03.2021 mit unserem Frühjahrs- und Sommerse-
mester starten können. Ausgenommen hiervon sind rei-
ne Online-Veranstaltungen, die wie geplant durchge-
führt werden dürfen sowie vereinzelte Kurse aus dem 
Deutschbereich. 
Im Moment müssen wir somit den Start unseres Früh-
jahrssemesters, bis auf die oben erwähnten Ausnah-
men verschieben. 
Wir hoffen, dass wir unser Frühjahrs- und Sommersemes-
ter in Präsenz dann möglichst bald beginnen können. Dies 
wird aber natürlich weiterhin von den Vorgaben des Lan-
des Baden-Württemberg abhängen. Sobald wir nähere 
Informationen haben, wann wir unseren Präsenzbetrieb 
starten können, werden wir Sie darüber informieren. 
Anmeldungen zu unseren vielfältigen Angeboten im Früh-
jahrs- und Sommersemester sind aber dennoch möglich. 
Sichern Sie sich Ihren Kursplatz durch eine rechtzeitige 
Anmeldung! 
Wir freuen uns, wenn wir Sie hoffentlich bald wieder an 
der VHS Weingarten begrüßen dürfen! 

Kreisforstamt Ravensbur 
Seit Beginn der Corona-Krise deutlich erhöhtes Rad-
fahrer-Aufkommen im Wald 
Das Kreisforstamt Ravensburg verzeichnet seit Beginn 
der Corona-Pandemie im letzten Jahr ein deutlich erhöh-
tes Aufkommen von Radfahrern im Wald. Nicht immer 
verhalten diese sich regelkonform. 
Beim Kreisforstamt Ravensburg kommt es immer wie-
der zu Beschwerden über Radfahrer, welche abseits der 
Wege unterwegs sind. Das Phänomen ist nicht neu. Al-
lerdings verzeichnet das Forstamt seit Beginn der Coro-
na-Pandemie ein erhöhtes Aufkommen von Meldungen 
wegen illegalen Radfahrens im Wald abseits von Wegen. 
Das Radfahren ist im baden-württembergischen Wald-
gesetz streng geregelt. Jeder darf den Wald zum Zwecke 
der Erholung betreten, worunter im weiteren Sinne auch 
das Befahren mit Rädern zählt. Allerdings ist das Radfah-
ren nur auf Wegen gestattet, welche eine Mindestbreite 
von zwei Metern aufweisen. Gänzlich verboten ist das 
Fahren auf Sport- und Lehrpfaden. 
Jeder Waldbesucher hat das Recht die Natur und Ruhe 
im Wald zu genießen oder im Wald Sport zu treiben. Es 
wird jedoch vergessen, dass hier in der Regel fremdes 
Eigentum benutzt wird, welches durch das Fahren ab-
seits von Wegen beeinträchtigt werden kann. Wildtiere 
nehmen Menschen, die auf Wegen unterwegs sind, sel-
ten als Gefahr wahr. Begegnungen mit Waldbesuchern 
abseits von Wegen lösen häufig Fluchtreflexe aus, was 
zu einem gesteigerten Energieverbrauch führt. Dies kann 
für Wildtiere insbesondere im Winter bedrohlich werden. 
Zudem gibt es immer wieder Konfliktsituationen zwischen 
verschiedenen Nutzergruppen, insbesondere Radfahrern, 
Reitern und Wanderern. Das Forstamt appelliert daher 
an alle Waldbesucher, sich rücksichtsvoll zu verhalten. 
Im Landkreis Ravensburg stehen Mountainbikern bereits 
heute mehrere legale Trails zur Verfügung, auf denen 
sie auch abseits befestigter Wege ihr Können unter Be-
weis stellen können. Die Ausweisung weiterer Trails ist in 
Planung, sodass sowohl Einheimische als auch Touristen 
demnächst ein weiteres Netz an Trails unterschiedlicher 
Schwierigkeitsgrade nutzen können. 
Das Forstamt bittet die Radfahrer sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. 
  
Arkade e.V. 
Famileinanschluss gesucht! 
Wir suchen - auch während der Coronazeit - Familien, 
Lebensgemeinschaften und Alleinlebende, die Menschen 
bei sich zu Hause im Alltag begleiten und unterstützen 
möchten. 
Eine ständige Präsenz ist nicht erforderlich. Sie erhalten 
ein monatliches, steuerfreies Entgelt und zuverlässige 
Begleitung durch unseren Fachdienst. 
In dieser besonderen Wohn- und Betreuungsform leben 
insgesamt 80 seelisch behinderte Menschen in Gemein-
den der Regionen Oberschwaben und Bodensee. 
Die Gastfamilien empfinden das Zusammenleben als 
bereichernd und für die Bewohner*innen ist so ein selbst-
bestimmtes und zufriedenes Leben in der Gemeinschaft 
möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns 
sehr auf Ihren Anruf! 
Arkade e.V. 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon Ravensburg, Tel. 0751.3665580 
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Telefon Friedrichshafen, Tel. 07541.3746963 
E-Mail: info-bwf@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de 
 
Landkreis Ravensburg 
Ehrenamtliche Patientenfürsprecher/innen gesucht 
Der Landkreis Ravensburg sucht für die persönliche Be-
ratung und Vertretung der Interessen psychisch kranker 
Menschen und ihrer Angehörigen ehrenamtliche Patien-
tenfürsprecher/innen Patientenfürsprecher/innen sind 
ein wichtiges Bindeglied zwischen den Patientinnen und 
Patienten, deren Angehörigen und den versorgenden In-
stitutionen. Sie bieten Beistand in schwierigen Situationen 
und informieren Patientinnen und Patienten über ihre 
Rechte. Ziel dieser unabhängigen Interessensvertretung 
ist es, unkompliziert zu helfen und neutral zu beraten. „Eine 
wertvolle Erfahrung ist für mich im Kleinen etwas zu be-
wirken, oftmals im Rahmen von Gesprächen und durch 
Zuhören, ohne Wertung.“ beschreibt Andrea Mourlas, 
Patientenfürsprecherin im Raum Wangen, ihre Tätigkeit. 
Neben vertrauensvoller persönlicher Beratung nehmen 
Patientenfürsprecherinnen und Patientenfürsprecher An-
liegen, Wünsche und Beschwerden auf. „Als Ansprech-
personen auf Augenhöhe tragen sie zur Klärung und 
Entschärfung von Konflikten bei und vermitteln zwischen 
den Beteiligten“, bekräftigt Reinhard Friedel, Sozialdezer-
nent des Landkreises, die Bedeutung des Ehrenamtes. 
Die Patientenfürsprecher/innen werden für jeweils vier 
Jahre vom Kreistag bestellt und erhalten für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung. 
Neben Lebenserfahrung sind Kommunikationsfreude, 
die Fähigkeit des geduldigen Zuhörens, ein sicheres Auf-
treten, Engagement, Einfühlungsvermögen für die Sor-
gen und Probleme anderer Menschen (vor allem älterer 
Menschen mit Unterstützungsbedarf) und die Fähigkeit 
zur Vermittlung in Konfliktfällen, Eigenschaften, die ein/e 
Patientenfürsprecher/in mitbringen sollte. Von Vorteil sind 
außerdem grundlegende Kenntnisse über das Gesund-
heitswesen, über Patientenrechte, über die Abläufe in ei-
nem Krankenhaus sowie Kenntnisse über Behandlungs- 
und Versorgungssysteme für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen. Wenn Sie Interesse an diesem Ehrenamt 
haben, bewerben Sie sich gerne bis zum 21. März 2021 bei 
Sabrina Wangenheim, Landkreis Ravensburg, Dezernat 
für Arbeit und Soziales, Stabsstelle Sozialplanung, Tel. 
0751/85-3123, E-Mail: s.wangenheim@rv.de. 
Frau Wangenheim erteilt Ihnen auch gerne weitere Aus-
künfte zum Bewerbungsverfahren. 
Informationen zur Tätigkeit erteilen Ihnen gerne die Pati-
entenfürsprecherin Frau Mourlas, Tel. 0160/7074250 und 
der Patientenfürsprecher Herr Eisele, Tel. 0751/7601-2709. 
  
Deutsche Bahn 
Bahnstrecke zwischen Ravensburg und Aulendorf ab 
7. März gesperrt 
Busse als Ersatz - BOB fährt halbstündlich zwischen 
Friedrichshafen und Ravensburg - Fahrscheine vor 
der Fahrt kaufen 
Schlussspurt bei den Bauarbeiten auf der Südbahn:  
Von 7. März bis einschließlich 1. April ist die Bahnstrecke 
Ravensburg - Aulendorf gesperrt.  
Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) und Deutsche 
Bahn gemeinsam haben für die Fahrgäste auf dieser 
Strecke einen Schienenersatzverkehr (SEV) eingerichtet. 
Auch zwischen Friedrichshafen Stadt und Friedrichshafen 
Hafen verkehren in diesem Zeitraum keine Züge. 

Auf der Strecke zwischen Friedrichshafen Stadt und Ra-
vensburg verkehrt die BOB dafür zweimal pro Stunde. 
Jede Stunde besteht ein schlanker Anschluss in Ravens-
burg zu und von den SEV-Bussen Richtung Aulendorf. 
Busse, die BOB-Züge ersetzen, bedienen auch alle Unter-
wegsstationen. In Ravensburg fahren die SEV-Busse auf 
der Westseite des Bahnhofs beim P&R-Parkplatz Escher-
Wyss-Straße ab. Weitere Haltestellen sind: Weingarten: 
Charlottenplatz, Baienfurt: Niederbiegen Schussentalstra-
ße, Mochenwangen: Alte Kirche. Zusätzlich verkehren Di-
rektbusse ohne Halt zwischen Ravensburg und Aulendorf. 
Fahrgäste müssen ihre Fahrscheine vor Fahrtantritt kau-
fen, in den SEV-Bussen ist kein Kauf möglich. Auch der 
Check In/Check Out mit der bodo eCard ist nur direkt an 
den Bahnhöfen/Bahnsteigen möglich. Die Verkehrsunter-
nehmen empfehlen als Alternative das bodo-HandyTi-
cket oder den Kauf über den DB Navigator. Bei beiden 
Varianten erhalten bodo-Fahrgäste jeweils zehn Prozent 
Nachlass auf Einzeltickets. 
Die Fahrzeiten der Busse und Züge sind online auf bahn.
de und bob-fn.de, im DB Navigator sowie als Flyer erhält-
lich. Nähere Informationen zu den Haltestellen finden Sie 
in der Broschüre unter bauinfos.deutschebahn.de 
  
Deutsche Rentenversicherung   
Baden-Württemberg 
Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen 
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, kön-
nen in der Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 
2020 noch bis 31. März 2021 rückwirkend gezahlt wer-
den. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg mit. 
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig Tä-
tige, Beamtinnen und Beamte sowie Hausfrauen/-männer. 
Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt man 
selbst: mindestens 83,70 Euro und höchstens 1.283,40 Euro 
pro Monat sind zahlbar, wenn die Beiträge für 2020 gelten 
sollen. Höchstens 1.320,60 Euro, wenn sie für 2021 entrichtet 
werden. Aber auch pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer ab 50 können mit zusätzlichen Einzah-
lungen Abschläge ausgleichen und ihre Rente damit erhö-
hen. Wie hoch in diesem Fall die Einzahlungen sein müssen, 
berechnet auf Wunsch der Rentenversicherungsträger. 
Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabili-
tationsleistungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber 
hinaus erhöht man den Anspruch auf eine Altersrente und 
unter besonderen Voraussetzungen auch die Anwart-
schaft auf eine Erwerbsminderungsrente. Aber auch die 
Rendite der gesetzlichen Rentenversicherung kann sich 
sehen lassen: Für Abschlagseinzahlungen zum Beispiel in 
Höhe von 5.000 Euro schreibt die DRV derzeit Ansprüche 
von 22,12 Euro monatlich brutto gut. 
Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beach-
ten, dass man sich im Gegensatz zu vielen privaten Vor-
sorgeformen bei der gesetzlichen Rente das eingezahlte 
Kapital nicht vorzeitig wieder auszahlen lassen kann. Bei 
Tod besteht jedoch in der Regel für die Eheleute oder 
eingetragenen Lebenspartnerinnen und -partner ein An-
spruch auf eine Hinterbliebenenrente. Auch Kinder im Al-
ter unter 27 Jahren, die sich noch in Ausbildung befinden, 
sind durch Waisenrenten abgesichert. 
Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Ein-
zahlungen in die gesetzliche Rentenversicherung eben-
falls interessant sein. Sie können als Altersvorsorgeauf-
wendungen steuerlich geltend gemacht werden. Dafür 
muss die Rente im Alter versteuert werden. Ebenso zahlen 
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Rentnerinnen und Rentner Kranken- und Pflegeversiche-
rungsbeiträge aus den Einnahmen. 
Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Beratun-
gen in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV 
Baden-Württemberg stattfinden können, sollten sich In-
teressierte entweder per Video beraten lassen oder sich 
telefonisch an die DRV wenden (Kontaktdaten unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de). 
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge 
enthält die kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenver-
sichert: Ihre Vorteile«. Die Broschüre »Flexibel in den Ru-
hestand« beschreibt die freiwillige Beitragszahlung für 
Arbeitnehmer ab 50. Weitergehende Informationen zum 
Thema Steuern finden Interessierte in »Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Die Broschüren 
können von der Internetseite www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversi-
on bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: 
presse@drv-bw.de). 
  
Kreisverkehrswacht Ravensburg 
Ab 10. April 2021: Sicherheitstrainingskurse und Ener-
giesparkurse im Landkreis Ravensburg 
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit 
dem Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschie-
dene Kurse für sicheres und energiebewusstes Fahren an.
Ziel eines Sicherheitstrainings ist es, Fahranfängern, aber 
auch langjährigen Führerscheinbesitzern, im Rahmen ei-
ner Art Weiterbildung ein erhöhtes Gefahrenbewusstsein 
und die Fähigkeit zur Gefahrenbewältigung zu vermitteln. 
Die eintägigen Kurse, die überwiegend an Samstagen 
stattfinden, bestehen aus einem theoretischen und einem 
praktischen Teil und werden in Baienfurt-Niederbiegen 
durchgeführt. 
Die ersten drei von insgesamt 16 Sicherheitstrainings-
kursen sind am 10. April, 24. April, sowie am 08. Mai. Die 
Energiesparkurse sind nachfrageabhängig. 
Die Kosten für das eintägige Sicherheitstraining betra-
gen 60,00 Euro. Für alle jungen Fahrerinnen und Fahrer 
zwischen 18 und 25 Jahren, die im Landkreis Ravensburg 
wohnen, übernimmt der Landkreis einen Zuschuss von 
30,00 Euro, sofern die Gesamtkosten nicht bereits durch 
Dritte, zum Beispiel Arbeitgeber, getragen werden. 
Die Energiesparkurse, die eine Kraftstoffsenkung von 10 
- 30 % bewirken können, kosten 10,00 Euro. Sowohl das 
Sicherheitstraining wie auch die Energiesparkurse werden 
auf Anfrage auch für Gruppen durchgeführt. 
Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt die Kreisver-
kehrswacht Ravensburg entgegen. Ein Informationsblatt 
mit den Kursterminen und das Anmeldeformular gibt es 
beim Landratsamt Ravensburg, Telefon 0751 85-5210, und 
auch auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg 
https://www.rv.de/Politik+_+Verwaltung/Landratsamt/
verkehrsamt und bei der Kreisverkehrswacht Ravensburg e. 
V., Möttelinstr. 23 in 88212 Ravensburg. Dort erhalten Sie sind 
unter der Telefon-Nummer 0751 21124 (Montag und Don-
nerstag, 10:00 - 12:00 Uhr) auch allgemeine Informationen. 
http://www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de/kurse.htm 
 
LUBW Landesanstalt für Umwelt  
Baden-Württemberg 
EnBW-Förderprogramm „Impulse für die Vielfalt“:  
Förderrunde 2021 startet - Jetzt mitmachen! 
04.03.2021 
125 Schutzprojekte für Amphibien und Reptilien wur-
den in den vergangenen zehn Förderjahren mithilfe des 
EnBW-Förderprogramms „Impulse für die Vielfalt“ un-

terstützt und erfolgreich umgesetzt. Diese positive Bi-
lanz spornt an weiterzumachen, und so fördert die EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG auch in diesem Jahr 
Maßnahmen für Frösche, Kröten und Co. Von Beginn 
an unterstützt die LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg das Programm mit ihrer fachlichen 
Expertise. 
Bis zum 14. Mai 2021 können Anträge eingereicht 
werden
Wer eine Schutzmaßnahme plant oder ein Konzept hat, 
kann bis zum 14. Mai 2021 einen Förderantrag bei der 
LUBW einreichen. Gefördert werden Maßnahmen, die 
Lebensbedingungen der heimischen Frösche, Eidechsen 
und Schlangen verbessern und dazu beitragen, dass sich 
die Bestände mittel- bis langfristig positiv entwickeln. 
Antragsunterlagen und alle Informationen zum Förder-
programm erhalten Sie über die Webseite des Förder-
programms. 
  
Realisierung der Maßnahmen 2021: vom 1. Oktober bis 
zum 31. Dezember 
Egal ob beispielsweise ein Eiablageplatz für wärmelie-
bende Eidechsen oder Laichgewässern für Unken oder 
Frösche angelegt werden, Landlebensräume mit locke-
ren Sandböden oder anderen Versteckmöglichkeiten für 
Geburtshelferkröten gestaltet werden, die förderfähige 
Maßnahmen müssen im Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 
31. Dezember 2020 umgesetzt werden. 
Ein Fachgremium aus Expertinnen und Experten für Am-
phibien- und Reptilien sowie Vertreterinnen und Vertreter 
des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg, der Regierungspräsidien und der 
LUBW bewerten die eingereichten Projektideen. 
  
10 Jahre praktischer Schutz für Amphibien und  
Reptilien in Baden-Württemberg 
Das landesweite Förderprogramm der EnBW für Am-
phibienschutz „Impulse für die Vielfalt“ startete im Jahr 
2011. Es wurde im Rahmen der Initiative des Landes Ba-
den-Württemberg „Aktiv für die Biologische Vielfalt“ ge-
meinsam von der LUBW und der EnBW ins Leben gerufen. 
Das Förderprogramm leistet einen wichtigen Beitrag, um 
die Lebensräume heimischer Amphibienarten landesweit 
zu verbessern und den Amphibienbestand mittel- bis 
langfristig positiv zu entwickeln. Im Jahr 2016 wurde die 
Förderung auf Projekte für Reptilien erweitert. Jeweils 
zu Jahresbeginn können Anträge für das laufende Jahr 
gestellt werden. Ein Fachgremium bewertet die eingegan-
genen Vorschläge. Die ausgewählten Projekte erhalten 
dann Zuschüsse für das laufende Jahr. Die EnBW finan-
ziert das Programm als Ergänzung zu ihren bestehenden 
Umweltschutzmaßnahmen. 
  
 

 

„Die Welt lebt von Menschen,
die mehr tun als ihre Pflicht!“

Schauspieler Ewald Balser

Setzen Sie auf Solidarität!
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

13. März 2021 – 
21. März 2021

Gedanken zur Woche 
Nichts soll dich ängstigen, 
nichts dich erschrecken. 
Alles vergeht, 
Gott bleibt derselbe. 
Teresa von Ávila 
  
Samstag, 13. März 	  
18.30 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier  
	 (öffentlich, mit Platzreservierungskarten) 
	 († Kurt Elbs mit Angehörigen, Paula und Rupert 

Gross mit Angehörigen, Anton Ortner, Walter 
Frey, Erwin, Josef und Anna Fässler)

Sonntag, 14. März - 4. Fastensonntag (Laetare)	  
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier   
	 (öffentlich, mit Platzkarten)  
	 Misereor-Fastenaktion	  
Dienstag, 16. März	  
07.50 Uhr	 Baindt - Schülergottesdienst	  
Mittwoch, 17. März 
09.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier 
	 (öffentlich, mit Eintragung am Schriftenstand)
19.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistische Anbetung 
	 (öffentlich, mit Eintragung am Schriftenstand)
Donnerstag, 18. März	  
07.45 Uhr	 Baienfurt - Schülergottesdienst	  
11.00 Uhr	 Baindt -  Selige Irmgard, Eucharistiefeier	  
Freitag, 19. März - Hl. Josef, Bräutigam der Gottes-
mutter
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier, Fest des hl. Josef 
	 (öffentlich, ohne Platzreservierungskartenkar-

ten)
Samstag, 20. März	  
18.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier mit Bußfeier  
	 (öffentlich, mit Platzkarten) 
Sonntag, 21. März - 5. Fastensonntag 	 
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier mit Bußfeier 
	 (öffentlich, mit Platzreservierungskarten)   
	 († Christina und Wendelin Hatzenbüller mit 

Angehörigen, Ludmilla, Alexander und Niko-
laus Linkov, Christina und Wendelin Fetsch mit 
Angehörigen, Jahrtag: Hermann Stephan) 

	 Misereor-Fastenkollekte  
  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1.	 Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen 

OP- Masken (Einwegmasken) oder FFP2- Masken, 

Masken KN 95 oder N95 während des gesamten 
Gottesdienstes. 

2.	 Kein Gemeindegesang in jeglicher Form, also auch 
nicht kurze Antwortgesänge (Gesang durch einen klei-
nen Chor bleibt unter Einbehaltung der bestehenden 
Regelungen erlaubt) 

  
Rosenkranzgebete im März 
Im März laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Bußgottesdienste in der Seelsorgeeinheit Baienfurt 
Baindt  
Samstag, 20. März 2021  
18.30 Uhr 	 Bußfeier mit Eucharistiefeier in Baienfurt  
Sonntag, 21. März 2021  
10.00 Uhr 	 Bußfeier mit Eucharistiefeier in Baindt 
  
Gottesdienste in Baindt - Aktuelle Regelungen im Lock-
down 
Bedingt durch den Lockdown in Baden-Württemberg 
und die erforderliche Reduzierung der Kontakte ist für 
die Teilnahme an den Gottesdiensten vorerst wieder eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Wir werden daher 
nach Weihnachten zu den gut besuchten Gottesdiens-
ten Platzreservierungskarten ausgeben, die in der Kirche 
rechtzeitig vor den Gottesdiensten zum Mitnehmen aus-
liegen. Nur mit einer solchen ausgefüllten Platzreservie-
rungskarte ist die Teilnahme am jeweiligen Gottesdienst 
möglich. Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl 
(z. B werktags) erfolgt wie bisher die Teilnehmererfassung 
mittels ausliegender Liste. Die Angaben in der Teilnehmer-
liste oder auf den Platzreservierungskarten dienen unter 
Wahrung des Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls 
bei einem Besucher im Nachhinein eine Infektion festge-
stellt werden sollte. 
Bitte beachten Sie: Bei Gottesdiensten ohne Platzreservie-
rungskarte erfolgt der Einlass nur so lange es freie Plätze 
gibt (keine Einlassgarantie) und die Teilnahmekarten gel-
ten nicht bei Gottesdiensten mit Platzreservierungskar-
ten. Ferner besteht aktuell Tragepflicht einer Mund-Na-
sen-Maske; Personen mit Krankheitssymptomen dürfen 
nicht mitfeiern. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt  
Tel. 0751 / 5576199, (Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
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Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott 
Telefon	07502 - 1349 
Telefax	07502 - 7452 
In dringenden Fällen erreichen Sie uns auch unter 
01523-7116559 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Wir bitten Sie eine geeignete Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen (Vorschrift).  
  
Öffnungszeiten 
Dienstag	 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag		 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon		 0751 - 43633  
Telefax		 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

  
Fasten mit Corona (4) 
Die Hoffnung stirbt zuletzt 
Wir hoffen auf den Impfstoff, wir hoffen auf eine Locke-
rung der Einschränkungen, wir hoffen ... Hoffnung ist Le-
ben und Leben ist Hoffnung. Indem wir hoffen sind wir 
zutiefst lebendig. Auf diese Weise bekommt die bekannte 
Redewendung „Die Hoffnung stirbt zuletzt“ ihren eigentli-
chen Sinn. Hoffnung ist ein Verweis auf das, was auf mich 
zukommt. Hoffnung ist zukunftweisend.  Corona zeigt 
uns überdeutlich, es gibt Situationen, wo es keine Hoff-
nung auf Besserung gibt. Jetzt braucht die Hoffnung eine 
neue Basis, denn schließlich stirbt ja die Hoffnung zuletzt. 
Waclav Havel hat dies treffend formuliert: Hoffnung ist 
nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, son-
dern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, egal wie es 
ausgeht. Woher nehme ich diese Gewissheit? Die Bot-
schaft von Tod und Auferstehung ist meine Antwort aus 
dem Glauben. Mit ihr kann ich leben, hoffen und hoffent-
lich auch sterben, um zu leben. 
Pfarrer Staudacher 
  
Herzliche Einladung zu Teil 3 der virtuellen Kreuzwe-
gandacht mit den Kreuzwegstationen 7 bis 9. Die Auf-
zeichnungen hierzu erfolgten in unserer Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt. 
Nach einem Impuls durch Pfarrer Bernhard Staudacher 
führt die Jugendkantorei Baienfurt mit Bibelstellen, Me-
ditationen und Musikteilen durch die Kreuzwegandacht 
angelehnt an Gotteslob Nr. 683. 
Die Aufzeichnungen werden über unsere Homepage - 
 http://www.katholisch-baienfurt-baindt.de - unter Start-
seite / YouTube Videos oder direkt über den YouTube 
Kanal der Seelsorgeeinheit ab Freitag 12. März abruf-
bar sein. (Zu finden über die YouTube Suchfunktion unter 
„Seelsorgeeinheit Baienfurt Baindt“). 
Um keine der Aufzeichnungen zu verpassen empfiehlt es 
sich den YouTube Kanal zu abonnieren. 

SOVIEL DU BRAUCHST - Klimafasten 2021 
Pfarrer Sebastian Kneipp 
Die Kneippsche Lehre beruht auf den fünf Säulen Was-
ser, Ernährung, Bewegung, Lebensordnung und Heil-
pflanzen. Die Fastenzeit lässt uns innehalten und nach-
spüren: Ist es Zeit, mein Leben neu zu ordnen? Ernähre 
ich mich gesund? Bewege ich mich ausreichend? 
Lebe ich im Einklang mit mir und der Schöpfung? Be-
finden sich mein Körper, meine Seele und mein Geist 
im Gleichgewicht? Wonach will ich mich ausrichten? 
Sebastian Kneipp lädt uns ein, die Fülle der Natur für 
unser Wohlbefinden unterstützend zu nutzen. 
In der Schöpfung finden sich viele Arten an Heilkräu-
tern, mit denen wir uns Gutes tun können. Er bezeichnet 
den Kräutertee als das älteste Heilmittel der Mensch-
heit. 
Holen Sie sich in der Kirche ein paar Anregungen 
von Pfarrer Sebastian Kneipp. Wir laden Sie ein, 
eine kleine Wegzehrung für zu Hause mitzunehmen. 

  
Jahresrechnung 2019 
Die Jahresrechnung 2019 der Kirchengemeinde liegt zur 
Einsichtnahme im Pfarrbüro auf vom 08. März - 22. März 
2021 jeweils zu den Bürozeiten. 
  
Osterkerzenbasteln  in der Familie 
Die Familien haben die Möglichkeit die Osterkerze in den 
Familien zu gestalten. Die Kommunionkinder brauchen 
kein Verzierwachs abzuholen, da sie ein extra Päckchen 
erhalten. 
Für die anderen Familien gilt: Eine Kerze dafür können 
Sie in den Drogerie- und Supermärkten kaufen. Ab Sams-
tag 13. März wird in der Kirche beim Schriftenstand ein 
Schachtel mit abgepackten Päckchen stehen. Darin ent-
halten sind Verzierwachsteile, eine Erklärung und Anlei-
tung für das Verzieren der Osterkerze. Diese können Sie 
mit ihren Kindern gestalten. Ebenso können Sie mit den 
Kindern ein Lämmchen backen. 
  
Wer betet mit? Herzliche Einladung 
Liebe Freunde der christlichen Erneuerung 
Wir laden ein, 2021 zu einem Jahr des Gebetes zu machen. 
Die Pandemie steht im Moment im Vordergrund unseres 
Denkens. Daneben gibt es eine ganze Reihe von anderen 
Herausforderungen: die kommenden Wahlen, Angriffe 
auf unsere Demokratie, die wirtschaftliche Situation, der 
Klimawandel, die Flüchtlingspolitik und vieles mehr. Wenn 
wir ehrlich sind, haben wir Menschen keine pragmatischen 
und weisen Lösungen für all diese komplexen Probleme. 
Wir brauchen Gott! 
Beginnend mit dem 1. März wollen wir jeden Monat, eine 
Novene für jeweils eins dieser Anliegen beten. Die Novene 
kann allein oder mit einem oder mehreren Gebetspart-
nern gebetet werden, ganz egal zu welcher Tageszeit. Die 
Texte findet ihr in der Anlage und auf unserer Webseite 
erneuerung.de. 
Zum Start dieses Gebets-Projekts laden wir zusätzlich 
ein im ersten Monat - also beginnend am Montag, den 1. 
März - die Novene in einer großen Gruppe online zu be-
ten, jeweils abends um 20:30 Uhr auf Zoom. 
Zoom-Link: https://us04web.zoom.us/j/74789491554?pw-
d=R3RRRFROR1N3ZGZuZ254T1JncVhXZz09#success 
Meeting ID: 747 8949 1554 Kenncode: Novene 
Herzliche Grüße 
Karl Fischer 
Geschäftsführer CE Deutschland
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Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr
 

Wochenspruch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.   
� Joh 12,24 

_________________________

Keine halben Sachen 
Der Wochenspruch lässt 
keinen Zweifel: Wenn es 
ums Miteinander geht, 
um ganz praktische Liebe 
zu Gott und zum Mitmen-
schen, dann heißt es: Schau 
dorthin, wo du hin willst! 

Es hilft nichts, nur an die gute alte Zeit zurück zu denken. 
Die verheißungsvolle Zukunft liegt vor uns. 
Gott streckt uns in Jesus die Hand entgegen und lädt uns 
ein: Trau dich - geh mit mir voran. 
So kann ich auch in Krisen-Zeiten den Blick vorwärts rich-
ten. Ich setze mich fürs Miteinander ein. 
Ich bleib nicht einfach stumm, wenn Menschen das in Fra-
ge ziehen, was unsere Demokratie zusammenhält, was 
die Würde anderer Menschen ausmacht. 
Ich schau nach vorne und gehe die Herausforderungen 
an: den Klimawandel und den Klima-Wandel im Mitein-
ander, die soziale Schere, die immer weiter auseinander-
klafft, dass Menschen abgehängt werden - links liegen 
gelassen. Das kann nicht sein! 
Keine halben Sachen! - Jesus nachfolgen heißt, den Pflug 
fest in beiden Händen zu behalten. 
Nach vorne zu schauen: 
Über Verantwortliche in Politik und Gesellschaft nicht 
nur zu schimpfen, sondern für sie zu beten, am Sonntag 
wählen zu gehen und mich aktiv für unsere Demokratie 
einzusetzen. 
Nicht halbherzig, sondern so, dass darin etwas von Got-
tes Da-Sein erlebbar wird. Hier und jetzt. 
Dass mitten auf dem Acker, den ich pflüge etwas aufgeht 
und wächst, was Menschen satt macht an Leib und Seele. 
Keine halben Sachen, denn dafür ist das Leben zu kost-
bar. - Gottes Segen! 
Ihr Pfarrer Martin Schöberl 
  
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr	 Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Mittwoch, 17. März 
15.30 Uhr	 - 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 ge-

meinsam online!!! 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr	 Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Ev. Kirche 
  

_________________________
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15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar.  
 
 
 

  

  

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über 
unsere Homepage www.evangelisch-baien-
furt-baindt.de miterleben. Der aktuelle Got-
tesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 

72 Stunden abrufbar. 
_________________________  

Ostergarten unterwegs – zum Vormerken und 
Vorfreuen 

Vom 22. März bis 4. April können Groß und Klein den 
„Ostergarten unterwegs“ erleben. An verschiedenen 
Stationen in Baindt werden in dieser Zeit 
faszinierende Szenen aus dem Leben von Jesus 
installiert sein. Interessierte können – so, wie es eben 
grad möglich ist – allein, mit der Familie oder mit 
Freunden auf diesem Weg entdecken, was Ostern mit 

dem eigenen Leben hier und heute zu tun hat. Nähere Infos dazu folgen nächste 
Woche in den Amtsblättern, auf unserer Homepage und in den Schaukästen an der 
Kirche und am Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
     --- 

    
 

 
  

Ostergarten unterwegs - 
zum Vormerken und Vorfreuen 
Vom 22. März bis 4. April können 
Groß und Klein den „Ostergarten un-
terwegs“ erleben. An verschiedenen 
Stationen in Baindt werden in dieser 

Zeit faszinierende Szenen aus dem Leben von Jesus in-
stalliert sein. Interessierte können - so, wie es eben grad 
möglich ist - allein, mit der Familie oder mit Freunden 
auf diesem Weg entdecken, was Ostern mit dem eige-
nen Leben hier und heute zu tun hat. Nähere Infos dazu 
folgen nächste Woche in den Amtsblättern, auf unserer 
Homepage und in den Schaukästen an der Kirche und 
am Dietrich-Bonhoeffer-Saal. 

_________________________
  

Ostergarten unterwegs – zum Vormerken und 
Vorfreuen 

Vom 22. März bis 4. April können Groß und Klein den 
„Ostergarten unterwegs“ erleben. An verschiedenen 
Stationen in Baindt werden in dieser Zeit 
faszinierende Szenen aus dem Leben von Jesus 
installiert sein. Interessierte können – so, wie es eben 
grad möglich ist – allein, mit der Familie oder mit 
Freunden auf diesem Weg entdecken, was Ostern mit 

dem eigenen Leben hier und heute zu tun hat. Nähere Infos dazu folgen nächste 
Woche in den Amtsblättern, auf unserer Homepage und in den Schaukästen an der 
Kirche und am Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
     --- 

    
 

 
    _________________________

  

 

  
Was haben Nähmaschinen mit Sozialpolitik zu tun? 
In Griechenland, genauer in Thessaloniki, finden sich Ant-
worten auf diese Fragen. Denn mit Nähmaschinen kann 
den dort gelandeten Geflüchteten über Lehre und Arbeit 
eine Perspektive für die Zukunft gegeben werden, wie 
das Hilfsprojekt NAOMI sehr anschaulich zeigt. Bei einem 
Online-Gespräch unter dem Thema „Nähmaschinen für 
Thessaloniki - Sozialpolitisches Engagement in Krisenzei-
ten am Beispiel NAOMI“ am Donnerstag, 25. März, 19 Uhr, 
erläutert die zugeschaltete Pfarrerin Dorothee Vakalis 
von der Deutschen Diasporagemeinde in Thessaloniki 
und Vorsitzende von NAOMI unter anderem, wie es zur 
Gründung dieses Projektes kam. Die durch Corona noch 
verschlimmerte Situation vor Ort, die Reaktionen von grie-
chischer Regierung und Gesellschaft auf die Flüchtlinge, 
die Haltung Europas und die dringend benötigten Hilfen 
- um alle diese Themen soll es in der Gesprächsrunde 
gehen, die von Ralf Brennecke, Geschäftsführer des Di-
akonischen Werks Oberschwaben - Allgäu - Bodensee, 
und von Brunhilde Raiser, Geschäftsführerin des Evange-
lischen Bildungswerks Oberschwaben, moderiert wird. Ein 
weiterer zugeschalteter Experte ist Pétjur Thorsteinsson 
vom Referat Hoffnung für Osteuropa im Diakonischen 

Werk Württemberg, Abteilung Migration und Internatio-
nale Diakonie. Er zeigt unter anderem an Beispielen von 
Ulm und Alttann bei Wolfegg, wie jeder Einzelne durchaus 
zur Linderung der Not beitragen kann. 
Wer an dem Gespräch teilnehmen möchte, sollte sich anmel-
den bei info@ebo-oab.de oder t.stuebing@diakonie-oab.de.
Anmeldeschluss ist der 22. März 2021 
Bitte bei Anmeldung den vollständigen Namen und Be-
treff „Nähmaschinen für NAOMI“ angeben. Die Teilneh-
menden erhalten dann per E-Mail am 24. März nachmit-
tags den Link zur Veranstaltung, die über ZOOM Online 
gestellt wird. Der Zugang wird am Veranstaltungstag, 25. 
März, ab 18.30 Uhr freigeschaltet. 
Weitere Informationen bei Thaddiana Stübing, t.stue-
bing@diakonie-oab.de, Koordinatorin Kirchlich-Diakoni-
sche Flüchtlingsarbeit. 

_________________________
 

Liebe Kreative 
Kreativ betätigt hat sich hier Frau 
Ingrid Allkemper aus Baienfurt, 
die sich von Paul Klee hat inspi-
rieren lassen und dieses wunder-

schöne Bild gemalt hat. Ist das nicht eine Anregung für 
uns alle? Dann können wir noch vor Ostern unserer Woh-
nung ein völlig neues Flair geben. Bringt Farbe in unser 
Leben, wenn auch sonst nicht viel geht. 
Übrigens, wie kreativ verbringt ihr eure Zeit? Sendet mir 
gern eure Ergebnisse an: 
p.neumann.sprink@gmx.de 
Für euer KM-Team Petra Neumann-Sprink 
 

_________________________

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Gemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
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Vereinsnachrichten

 
Musikverein Baindt

           Nachruf 
Völlig überraschend für uns alle und voller Trauer neh-
men wir Abschied von unserer Musikantin 

Conny Halder  
die am 21.02.2021 im Alter von 57 Jahren so plötzlich ver-
storben ist. 
44 Jahre hat sie dem Musikverein als aktive Musikerin die 
Treue gehalten und spielte mit Leidenschaft die Klarinette. 
Sie war fester Bestandteil des Musikvereins und trug mit 
Stolz ihre Tracht – stets vorne links in der ersten Reihe. 
Sie war Bindeglied zu vielen anderen Vereinen, als Musi-
kerin und Freundin genoss sie ein hohes Maß an Ansehen. 
Wir nehmen Abschied von einem wertvollen Menschen, 
den wir dankbar in Erinnerung behalten werden. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
Musikverein Baindt e.V. 
  
Musikverein nimmt Abschied von einer Musikantin 
Völlig überraschend für uns alle ist unsere Musikantin 
Conny Halder am 21.02.2021 verstorben. 
Conny war 44 Jahre lang aktiv im Musikverein Baindt tä-
tig und spielte mit Leidenschaft die erste Klarinette. Die 
Musik war neben dem Skifahren ihre zweite Leidenschaft 
und so war sie nicht nur dabei, sondern mittendrin und 
das stets mit ganzem Herzen. 
Es war ihr immer wichtig, an unseren Auftritten mitzu-
spielen und den Musikverein mit zu repräsentieren war 
für sie nicht nur eine Verpflichtung sondern eine Selbst-
verständlichkeit. Ihr Stammplatz beim Marschieren war 
stets vorne links in der ersten Reihe – eine Lücke wird auf 
jeden Fall bleiben! 
Sie war viele Jahre lang Trachtenwartin im Verein da ihr 
unsere oberschwäbische Tracht sehr am Herzen lag und 
sie war sehr stolz darauf, dass sie bis zuletzt noch die 
Ursprungs-Damentracht getragen hat, die erst im Jubi-
läumsjahr 1986 eingeführt wurde. 
Sie war außerdem maßgeblich an der Festschrift zum 
Jubiläumsjahr 2001 beteiligt sowie die treibende Kraft, 
als es um die Neuausrichtung unseres Fasnetshäses im 
Jahr 2008 ging. 
Kameradschaft war ihr äußerst wichtig und so war sie 
Bindeglied zu vielen anderen Vereinen und Musikanten 
und pflegte sehr die Freundschaft zu ihnen.
Die Auftritte im vergangenen Jahr hatte sie schwer ver-
misst! Sie war bis zum Schluss bei den Proben, die wir noch 
bis zum Oktober abhalten durften und war so bis zuletzt 
dem Musikverein in der Seele sehr verbunden. 
Freud und Leid liegen im Musikverein sehr nahe beiein-
ander. Besonders in solchen Situationen wie diese zeigt 
sich wieder, was der Verein und eine Gemeinschaft wie die 
Musikkapelle ausmacht. Es geht nicht nur um gemeinsa-
me Auftritte, Veranstaltungen oder Feiern und Musizieren 
sondern auch um das Teilen von Trauer und Erinnerun-
gen. Gerade wenn es die aktuelle Zeit nicht zulässt, sich 
ausgiebig zu treffen und auszutauschen und seine Trauer 
zu zeigen und sich gegenseitig zu trösten, tut es gut, mit 

seinen Gedanken nicht allein zu sein und in der Gemein-
schaft Abschied nehmen zu können. 
So haben wir vergangenen Samstag in einem vom Mu-
sikverein gestalteten Gedenkgottesdienst zusammen mit 
ehemaligen Musikanten und den Angehörigen Abschied 
von Conny genommen. 
Conny hat den Musikanten mit ihrem Instrument, ihrer 
Kameradschaft und ihrer großen Hilfsbereitschaft viel 
Freude bereitet. Dafür danken wir ihr von Herzen und 
werden die Erinnerung an sie bewahren. 
Musikverein Baindt e.V.
 

Landjugend Baindt e.V.
Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder, 
wie jedes Jahr würde bald unsere alljähr-
liche Jahreshauptversammlung stattfin-
den, was uns durch die aktuelle Lage lei-

der erschwert wird. 
Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschlossen diese 
auf Ende April/ Anfang Mai zu verlegen. Wir hoffen dar-
auf, dass sie dann, zwar unter Corona Vorschriften, aber 
in Präsenz stattfinden kann.
 

Reitergruppe Baindt
Was lange währt wird endlich gut... 
Liebe Mitglieder, 
so langsam tut sich etwas. In der letzten 
Woche haben wir die groben Außenma-
ße der geplanten Reithalle auf dem Reit-

gelände abgesteckt. Das sind die ersten Schritte, um die 
Position der Reithalle zu bestimmen. 
Nun muss ein vorhabensbezogener Bebauungsplan er-
stellt und im Anschluss eine Baugenehmigung beantragt 
werden. 
Wir freuen uns, dass nun endlich Bewegung in unser Vor-
haben kommt.
 

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
Ehrung langjähriger Mitglieder: 
Im Januar, Februar und März 2021 
konnten 5 Mitglieder vom Sozial-

verband VdK OV Weingarten geehrt werden: 
Für 70 Jahre Mitgliedschaft (Urkunde und großes golde-
nes Treueabzeichen mit Brillant und Präsent) 1 Mitglied 
für 25 Jahre Mitgliedschaft (Urkunde und goldenes 
Treueabzeichen und Präsent) 2 Mitglieder  
für 10 Jahre Mitgliedschaft (Urkunde und silbernes Treue-
abzeichen) 2 Mitglieder. 
Die Urkunden wurden in dankbarer Anerkennung und 
Würdigung für soviele Jahre treuer Mitgliedschaft 
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im Sozialverband VdK Baden-Wüttemberg, vom Lan-
desverbandsvorsitzenden Herrn Hotz und Stellvertretern 
unterschrieben und über den VdK OV Weingarten we-
gen der Corona Pandemie an die Jubilare per Post zu-
geschickt. Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren. 
Bleiben Sie gesund. 
Ihre Karin Maucher Vorsitzende OV Weingarten 
Herzlichen Glückwunsch 

Unseren Mitgliedern, die im 
März geboren sind, wünscht 
der Sozialverband VdK 
Ortsverband Weingarten 
alles Gute und viel Gesund-
heit. 
Liebe Grüße Ihre Karin 
Maucher - Vorsitzende

 

Was sonst noch
 interessiert

Auslieferung bestellte Gartenerde und Dünger 
Liebe Gartenfreunde, 
unsere Sammelbestellung von Gartenerde und Dünger 
ist nun abgeschlossen. Vielen Dank für Ihre zahlreichen 
Bestellungen. Wir werden die Artikel am Samstag, 13. März 
im Laufe des Tages an Sie ausliefern. Mit der Lieferung 
erhalten Sie eine Rechnung überreicht, damit Sie den fäl-
ligen Betrag dann überweisen können. 
Wir wünschen Ihnen damit ein erfolgreiches Garten-Jahr 
und freuen uns über Ihre schönen Bilder, die wir gerne 
- mit Ihrem Einverständnis - auf unserer Homepage ver-
öffentlichen werden. 
Freundlich grüßen die 
Garten- und Blumenfreunde Baienfurt e.V.
 
Steuererklärung: Finanzämter starten im März 
mit der Bearbeitung 
Zügige Abgabe der Erklärung kann sich lohnen 
Die Finanzämter in Baden-Württemberg haben im März 
mit der Bearbeitung der Einkommensteuererklärungen 
für den Veranlagungszeitraum 2020 begonnen. Sollten Sie 
also Ihre Erklärung schon eingereicht haben, dann können 
Sie ab sofort mit Rückfragen seitens des Finanzamtes 
oder gar mit der Zustellung des Steuerbescheids rechnen. 
Wer eine Rückzahlung vom Fiskus erwartet, sollte die 
Steuererklärung möglichst früh einreichen, rät der Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg. Denn wer seine 
Einkommensteuererklärung früher abgibt, bekommt im 
Regelfall auch schneller seine Erstattung. Im Durchschnitt 
erhalten Steuerzahler bei einer Steuererstattung mehr als 
1.000 Euro an Steuern vom Finanzamt zurück. 
Steuerzahler, die zur Abgabe einer Steuererklärung ver-
pflichtet sind, müssen aber in jedem Fall ihre Einkommen-
steuererklärung für das Jahr 2020 bis zum 2. August 2021 
beim Finanzamt abgegeben haben, andernfalls drohen 
Verspätungszuschläge. Steuerzahler, die steuerlich be-
raten werden, haben länger Zeit. In diesem Fall muss die 
Steuererklärung erst am 28. Februar 2022 beim Finanz-
amt sein, erklärt der Steuerzahlerbund. 
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen mehr Steuerzah-
ler als üblich eine Einkommensteuererklärung abgeben. 
Steuerzahler, die in 2020 Lohnersatzleistungen wie z. B. 
Kurzarbeitergeld erhalten haben, sind in der Regel zur 

Abgabe einer Einkommensteuererklärung verpflichtet. 
Grund: diese Lohnersatzleistungen sind zwar steuerfrei, 
fallen aber unter den sog. Progressionsvorbehalt – d.h. 
sie erhöhen den Steuersatz für das übrige Einkommen. 
Dadurch kann es zu Steuernachforderungen kommen. 
Ob es aber wirklich zur Nachzahlung kommt, hängt von 
verschiedenen Faktoren ab. In jedem Fall sollten sich die 
Steuerzahler informieren, welche Ausgaben sie zur Min-
derung der Steuerlast geltend machen können. 
Worauf Sie bei der Einkommensteuererklärung in die-
sem Jahr besonders achten sollten, erläutert der Bund 
der Steuerzahler im „BdSt INFO-Service Nr. 3 Checkliste 
zur Einkommensteuererklärung 2020“. Die Checkliste 
kann telefonisch bei der gebührenfreien Rufnummer 
0800 0 76 77 78 angefordert werden. Außerdem bietet 
der Bund der Steuerzahler kostenlose Online-Seminare 
mit dem Titel „Steuererklärung für Arbeitnehmer“ an. 
Weitere Informationen hierzu sowie zur Anmeldung für 
die begrenzten Plätze finden Sie auf unserer Home-
page www.steuerzahler-bw.de.
 
Steuerzahler erhalten vom Finanzamt Post mit 
korrigierten Bescheiden 
Manch ein Steuerzahler mag sich verwundert die Augen 
reiben. Denn von den Finanzämtern werden in diesen Ta-
gen massenweise sog. Abrechnungsbescheide über die 
Vorauszahlungen auf den Solidaritätszuschlag zur Ein-
kommensteuer verschickt. Dabei ist für viele Steuerzahler 
der Solidaritätszuschlag seit diesem Jahr weggefallen. 
Dennoch enthielten zahlreiche Vorauszahlungsbescheide 
fälschlicherweise den Zuschlag weiterhin, wie die Finanz-
verwaltung inzwischen auf Nachfrage des Bundes der 
Steuerzahler eingeräumt hat. „Wir fordern die Finanzver-
waltung auf, dieses Chaos schnellstmöglich zu beseitigen. 
Der Schaden für die Steuerzahler in Form von zusätzlichem 
und unnötigem Verwaltungsaufwand ist aber bereits ange-
richtet“, macht Zenon Bilaniuk, der Landesvorsitzende des 
Bundes der Steuerzahler Baden-Württemberg, deutlich. 
Betroffen von den veralteten und falschen Bescheiden 
sind Steuerzahler, bei denen sich die Höhe der Einkom-
mensteuervorauszahlungen im Vergleich zum Vorjahr 
kaum geändert hat, wie z.B. auch Rentner. Das Problem: 
Weil die Vorauszahlungen nicht geändert wurden, wurde 
auch der alte Soli fälschlicherweise wieder festgesetzt und 
nicht an die neue Rechtslage angepasst. 
Nun drängt die Zeit, da die Steuervorauszahlungen zum 
10. März bereits fällig sind. Zu wenig Zeit wohl für die ba-
den-württembergische Finanzverwaltung, um geänderte 
Vorauszahlungsbescheide zu erlassen. So wurde nun ein 
Zwischenschritt eingefügt, der bei vielen Steuerzahlern 
zu Fragen führen dürfte, da den nun massenweise ver-
sandten Abrechnungsmitteilungen nicht zu entnehmen 
ist, weshalb diese erstellt wurden. Die Erklärung findet 
sich erst nach einiger Recherche auf der Homepage der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe (OFD) mit der sperrigen 
Formulierung: „Verwaltungstechnische Umsetzung des 
Gesetzes zur Rückführung des Solidaritätszuschlags“. 
Hier führt die OFD aus, dass in einem ersten Schritt sämt-
liche Vorauszahlungen für den Soli auf 0 Euro herabge-
setzt werden. In einem zweiten Schritt erfolgt bei den 
Steuerzahlern, die vom Abbau des Solis profitieren, eine 
förmliche Neufestsetzung der Soli-Vorauszahlungen. Von 
Anfragen bittet die Finanzverwaltung abzusehen. Einen 
Tipp gibt die OFD den Steuerzahlern auf den Weg: Steuer-
zahler, die ihre Vorauszahlungen per Überweisung zahlen, 
sollen den Eingang der Abrechnungsmitteilung abwar-
ten, damit sie nicht zu viel Vorauszahlungen überweisen.
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Chronische Schmerzen seelisch besser bewältigen
Rund 3,4 Millionen Menschen in Deutschland leiden 
unter schweren chronischen Schmerzen. Mit dem On-
line-Gesundheitstraining „Chronische Schmerzen“ un-
terstützt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) betroffene Versicherte 
dabei, diese Situation seelisch besser zu bewältigen. 
Auf ihr digitales Gesundheitsangebot macht die SVLFG 
anlässlich des Deutschen Schmerz- und Palliativtages 
aufmerksam, der vom 9. bis 13. März als virtuelle Ver-
anstaltung stattfindet. Das Online-Gesundheitstraining 
„Chronische Schmerzen“ wird in Kooperation mit dem 
GET.ON-Institut angeboten. Es beinhaltet sieben Lekti-
onen mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Online-Ge-
sundheitstrainings bieten den Vorteil, dass Betroffene 
sie zeitlich und örtlich unabhängig in Anspruch nehmen 
können. Auch für Menschen, denen es schwer fällt, um 
Hilfe zu bitten oder die anonym bleiben wollen, können 
Online-Trainings eine Lösung sein. Infos unter www.svlfg.
de/gleichgewicht. oder telefonisch unter 0561 785-10512. 
Infos zum virtuellen Deutschen Schmerz- und Palliativ-
tag stehen im Internet unter www.dgschmerzmedizin.de.
 
Kreisjugendring Ravensburg: 
Handyfilme selber drehen – Online Workshop 
Du wolltest schon immer mal einen Film mit oder über 
deine Jugendgruppe machen? In diesem Onlineseminar 
am 30. März 21 von 19:00-21:30 Uhr lernst du, wie du aus 
deiner Handy-Kamera das Beste rausholst und ohne viel 
Schnick-Schnack gute Filme drehst. Gemeinsam testen 
wir die Tipps und Tricks der Profis im Low-Budgetbereich 
und durchlaufen den Prozess von Drehbuch bis hin zum 
fertigen Film. Außerdem zeigen wir dir einige kostenlose 
Programme, welche dir das Schneiden und Bearbeiten 
von Filmen vereinfachen. Für das Seminar benötigst du 
lediglich ein Smartphone oder ein Tablet. Nach der Anmel-
dung folgt ein Link für den Zoom Zugang. Anmeldungen 
bis spätestens 23. März 21 online unter www.jukinet.de. 
Weitere Infos gibt es beim Kreisjugendring Ravensburg 
e. V., Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 
21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de
 
Reisen in der Pandemie 
Tipps für die Urlaubsplanung 
•  �Ob Reisende in der Pandemie kostenfrei stornieren 

können, hängt von Details ab. 
•  �Wer kurz vor Reisebeginn bezahlt, verringert das fi-

nanzielle Risiko. 
•  �Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung 

abgesichert. 
Reiseplanung in Corona-Zeiten ist eine Herausforderung. 
Wenn die gebuchte Reise ausfällt, ist es für Verbrau-
cher:innen schwer, ihre Rechte durchzusetzen. Viele haben 
schlechte Erfahrungen mit Reiseunternehmen gemacht 
und wollen sich jetzt besser absichern, denn gerade in der 
Reisebranche sind Vorauszahlungen an der Tagesordnung. 
Zum Weltverbrauchertag am 15. März 2021 informieren die 
Verbraucherzentralen darüber, worauf Verbraucher:innen 
achten sollten, wenn sie während der Pandemie eine Reise 
buchen. Auf einer Website haben die Verbraucherzentralen 
umfassende Informationen zusammengestellt. Die Ver-
braucherzentralen informieren zudem in Online-Vorträgen. 
Kurz vor der ersten Urlaubssaison sind Verbraucher:in-
nen in der Zwickmühle. Nach einem Jahr voller Ein-
schränkungen ist die Reiselust groß, aber schlechte 
Erfahrungen und Unsicherheit über die weitere Ent-

wicklung der Corona-Pandemie machen die Entschei-
dung schwierig.  
In der Pandemie haben viele Reiseunternehmen beim 
Krisenmanagement versagt. Die Folge: Kunden mussten 
nach dem Ausfall ihrer gebuchten Reisen bis zu ein Jahr 
auf die Erstattung ihrer Vorauszahlungen warten. Etliche 
haben bis heute keine Rückzahlung erhalten. Die Pande-
mie hat deutlich gemacht, dass die Reise- und Flugbran-
che strukturelle Mängel aufweist. 
Rechtliche Lage ist undurchsichtig 
„Die rechtliche Situation der Verbraucher gegenüber Rei-
seunternehmen ist kompliziert und in vielen Punkten un-
geklärt. So sind Urlauber beispielsweise bei einer Pau-
schalreise besser abgesichert als bei einzeln gebuchten 
Flügen oder Übernachtungen“, erläutert Oliver Buttler, 
Experte für Reiserecht bei der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. Ob Reisende in der Pandemie kosten-
frei stornieren können, hängt von Details ab. Reisewar-
nungen des Auswärtigen Amtes spielen dabei eine Rolle, 
ebenso Tarifbedingungen von Fluggesellschaften oder 
der Unternehmenssitz des Vertragspartners. Bei der Pla-
nung und Buchung von Reisen in der Pandemie können 
sich Verbraucher:innen gegen Verluste besser absichern, 
wenn sie Einzelheiten beachten. 
Vorauszahlungen vermeiden 
Wer spontan bucht und kurz vor Reisebeginn bezahlt, ver-
ringert das finanzielle Risiko. Wichtig dabei ist eine klare 
schriftliche Regelung für den Fall, dass die Reise durch 
Einschränkungen unmöglich oder stark erschwert wird – 
zum Beispiel bei Lockdown, Beherbergungsverboten oder 
Ausgangssperren am Reiseziel. Viele Betroffene hatten 
sich im vergangenen Jahr beschwert, weil Ferienhaus-
anbieter trotz geschlossener Grenzen bis zu 100 Prozent 
des Mietpreises verlangten. 
Pauschalreisen bieten mehr Sicherheit  
Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung 
des Reiseveranstalters abgesichert. Dies muss das Un-
ternehmen mit einem Sicherungsschein bei der Buchung 
nachweisen. Erst dann dürfen Veranstalter oder Reisebü-
ros eine Anzahlung verlangen. Für Individualreisen gibt es 
diesen gesetzlichen Insolvenzschutz nicht. „Wer nur einen 
Flug buchen will, tut das am besten direkt bei der Airline 
und zahlt per Kreditkarte. Falls die Airline Insolvenz an-
meldet, besteht so eine größere Chance auf Erstattung“, 
empfiehlt Buttler. Voraussetzung ist, dass die Kreditkar-
tengesellschaft ein Chargeback-Verfahren anbietet. 
Wichtige Fragen vor der Buchung klären  
Vor einer Reisebuchung sollten Urlauber wissen, wie die 
Situation am Urlaubsziel in der Pandemie aussieht. Ist das 
Reiseziel als Risikogebiet eingestuft, gelten Einschränkun-
gen? Hilfreich bei der Vorbereitung sind die Reisehinweise 
und die App ‚sicher reisen‘ des Auswärtigen Amtes. Wichtig 
ist außerdem der Überblick, wann welche Vorauszahlungen 
fällig werden und welche Stornierungsmöglichkeiten im 
Vertrag festgehalten sind. Bei diesen wichtigen rechtlichen 
Fragen sollten sich Verbraucher:innen nie auf mündliche 
Zusagen verlassen. Entscheidend ist, was im Vertrag steht. 
Informationen für Verbraucher:innen  
Die Verbraucherzentralen haben auf ihrem Online-Por-
tal umfassende Informationen und Tipps zu Reisen in 
der Pandemie zusammengestellt, zu finden unter www.
vz-bw.de/node/56846. In kostenfreien Online-Vorträgen 
informieren die Verbraucherzentralen bundesweit über 
das Thema „Reisen in der Pandemie“. Am 10.3.2021 fin-
det außerdem die Onlineveranstaltung „Vorkasse - Ver-
braucher ohne Schutz beim Reisen“ statt. Mehr Infos und 
finden Sie auf vz-bw.de/vorkasse. 
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johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*gültig vom 15.02.-31.03.2021

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

GESCHÄFTSANZEIGEN
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„Blumen und ihre Symbolik“

Unsterblichkeit

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

 

 

 

 

Für unsere Niederlassung in Baienfurt / Ravensburg suchen wir: 
 

Mitarbeiter im Lager (m/w/d) 
 
zur Unterstützung unseres Lagerteams auf 450€ Basis. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst die Warenkommissionierung sowie allgemeine 
Lagerarbeiten. 
 
Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an: 
 

 
Hall Tabakwaren KG ▪ Herrn Klaus Wochner ▪ Borsigweg 2 ▪ 88255 Baienfurt 

baienfurt@halltabakwaren.de 
www.halltabakwaren.de 
Telefon: 0751/5603114 

Gärten: 

Perfekt inszenierte Orte 

 zum „DraußenLeben“

Sie erzählen uns Ihre grünen Wünsche und 
Träume und wir kümmern uns mit planerischer 
Kreativität um die professionelle Umsetzung.

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen, 
wir danken es Ihnen mit einem Gutschein für 

eine Gartenberatung, die den Traum von Urlaub
zuhause im Grünen zuhause im Grünen wahr werden lässt.

Rufen Sie uns an.

Je
tz

t 

Gutb
era

te
nSchein

sichern
!

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

Stundenweise Haushaltshilfe

24h Betreuung und Pflege zu Hause

Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

Marsweilerstraße 1, 88255 Baindt . 07502/9798844 
rs@stb-spahlinger.de . www.stb-spahlinger.de

einfach. gut. beraten.
Gerade jetzt  

sind wir für Sie da
präsent vor Ort oder klassisch per Telefon,  

privat oder geschäftlich, auf Papier oder digital 
und mit neuer Homepage   !

Ihr Team von 

Außerdem biete ich in meiner gewachsenen Kanzlei, 
in neuen Büroräumen und mit modernster EDV ausgestattet 

für freundliche, aufgeschlossene und qualifizierte

Steuerfachangestellte/ 
Steuerfachwirte (m/w/d)

die Möglichkeit, auch gerne in Teilzeit  
in einem netten jungen Team mitzuarbeiten.

Fühlen Sie sich gerne angesprochen !  
Ich freue mich über Ihre Bewerbung.

STELLENANGEBOTE
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Wir sind ein expandierender Hersteller von hochwertigen  
Profi-Malerwerkzeugen. Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir zum schnellstmöglichen Eintritt:

   Maschinenbediener (m/w) in Vollzeit

Mitarbeiter (m/w) für die Montage von 
Farbroller in Vollzeit

Es erwarten Sie interessante und vielfältige Aufgaben in 
einem modernen Unternehmen mit sehr gutem Arbeits- und 
Betriebsklima sowie leistungsgerechte Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte   
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Mail zu.

Christina Brüll  //  Schussentalstrasse 2 //  88255 Baienfurt, Germany
Tel.: +49 (0) 751 / 560 158 710  //  Fax: +49 (0) 751 / 560 158 790

c.bruell@rs-farbroller.de  //  www.rs-farbroller.de

Wir sind ein expandierender Hersteller von hochwertigen  
Profi-Malerwerkzeugen. Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir zum schnellstmöglichen Eintritt:

   Maschinenbediener (m/w) in Vollzeit

Mitarbeiter (m/w) für die Montage von 
Farbroller in Vollzeit

Es erwarten Sie interessante und vielfältige Aufgaben in 
einem modernen Unternehmen mit sehr gutem Arbeits- und 
Betriebsklima sowie leistungsgerechte Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte   
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Mail zu.

Christina Brüll  //  Schussentalstrasse 2 //  88255 Baienfurt, Germany
Tel.: +49 (0) 751 / 560 158 710  //  Fax: +49 (0) 751 / 560 158 790

c.bruell@rs-farbroller.de  //  www.rs-farbroller.de Landtagswahl 2021

Baden-Württemberg

Die anständige Option

✘ Mehr unter www.guenter-ruchti.de

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

IMMOBILIENMARKT


